
Pressemitteilung 

KEEPING GMOs OUT OF FOOD PROJECT – tagt bei der 
Bingenheimer Saatgut AG  

Der Ökolandbau weltweit lehnt den Einsatz von Gentechnik in der 
Landwirtschaft, der Lebensmittelherstellung und -verarbeitung 
konsequent ab. Gentechnik ist mit den Prinzipien des Ökolandbaus 
nicht vereinbar. Saatgut ist die Grundlage des ökologischen 

Landbaus, daher ist es besonders wichtig, dass Saatgut auch zukünftig gentechnikfrei bleibt.  

(06. – 07.07.2017, Bingenheim, Echzell) Die IFOAM EU Group tagt vom 6. bis 7. Juli als Gast der 
Bingenheimer Saatgut AG. Hochrangige Vertreter aus Wissenschaft, Politik und dem Ökolandbau aus 
Frankreich, Italien, Österreich, Belgien, Schweiz, England, Litauen, Polen, Kroatien erarbeiten ein 
„IFOAM EU’s position paper: How to avoid GMOs contamination in seeds“, das in den nächsten 
Tagen veröffentlicht werden soll.  

„Für uns ist es gerade bei dem Thema Saatgut sehr spannend hier in Bingenheim tagen zu können. 
Die Bingenheimer Saatgut AG ist ein sehr wichtiger Knotenpunkt in einem Netzwerk für 
gentechnikfreie Saaten in Europa. Hier vor Ort sehen wir Felder mit ökologischer Saatgutproduktion, 
ökologischer Züchtung sowie Aufbereitung und Vermarktung der Saaten. Dieses Umfeld motiviert 
uns natürlich besonders“ so Eric Gall, Leiter der IFOAM EU-Group.  

Matthias Stolze vom FiBL Schweiz, Dr. Yves Bertheau, INRA-MNHN (Institut National de la 
Recherche Agronomique, Paris), Pauline Verrière, IFOAM EU, Brüssel und Stefanie Hundsdorfer, IG 
Saatgut (Interessengemeinschaft gentechnikfreie Saatgutarbeit, Deutschland) berichten über die 
aktuelle politische Diskussion und den Stand der Forschung im Bereich neuer gentechnischer 
Verfahren und deren Nachweisbarkeit.  

„Sehr gerne sind wir Gastgeber für diese wichtige Arbeit. Gerade die neuen Gentechnikverfahren 
stellen uns international vor sehr große Herausforderungen.  Da braucht es eine starke und klare 
Position der Ökolandbau-Gemeinschaft“ so Gebhard Rossmanith, Vorstand der Bingenheimer Saatgut 
AG.  

Die Bingenheimer Saatgut AG bietet ausschließlich ökologische Saaten von samenfesten Sorten 
(darunter mehr als 80 bio-dynamische Neuzüchtungen des Vereins Kultursaat e.V.) Gemüse, Kräuter 
und Blumen für den Erwerbs- und Hobbyanbau an. „Von Öko-Gärtnern für Öko-Gärtner!“, lautet die 
Devise der Bingenheimer Saatgut AG. Denn hinter der Saatgutarbeit steht ein starkes Praxis-
Netzwerk: Die Züchterinnen und Züchter sowie die Saatgutvermehrer sind Öko-Gärtnerinnen und 
Öko-Gärtner. Ihre Zuchtgärten sind integriert in die Praxis des ökologischen Erwerbsanbaus. 
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